
Gottenheim. Er steht allein da -
auf der Bühne wie im richtigen Le-
ben. Der LinkMichel hat es nicht
einfach. Demokratische Abstim-
mungenbei ihmzuHausegehen im-
mer gleich aus: Am Ende steht es 4:1
– gegen ihn. Denn seine vier Frauen
(Ehefrau und drei Töchter) sind sich
immer einig – und er zieht den Kür-
zeren. Zum Beispiel als es um die
Kastration des Familienhundes geht
– die weiblichen Familienmitglieder
sind dafür, er dagegen. „Da fragt
Mann sich: Wer ist der nächste?“

Überhaupt hat man es als Vater
(von Töchtern) heutzutage nicht
leicht. Männer und Frauen, die
schon einmal einen Elternabend
besucht haben, wissen Bescheid.
Mit dieser und vielen anderen Sze-
nen aus dem Alltag eines politi-
schen Familienmenschen kann der
Schwabe auf der Badischen Klein-
kunstbühne treffend und pointiert
das Publikum unterhalten. Er ist ein
Alleinunterhalter der besonderen
Art – weder Kostüme, Masken, In-
strumente noch einen Partner hat
LinkMichel zur Verfügung. Nur ein
Schluck aus der Sprudelflaschever-
schafft dem Kabarettisten hin und
wieder eine kleine Verschnaufpau-
se. Nach einer Stunde Rundum-
schlag durch die Tiefen des Alltags
ist es Zeit für eine längere Pause.
Doch dann geht es weiter… Eine
Pointe folgt der anderen, das Publi-
kum ist begeistert.

Schon einmal war LinkMichel
vor zwei Jahren in Gottenheim zu
Gast. Damals schon hat er das Pu-
blikum in der Bürgerscheune be-
geistert, und so ist es kein Wunder,
dass die Scheune so gut wie ausver-
kauft ist an diesem Donnerstag-
abend. Viele wollten das kabarettis-
tische Gewitter der „Schwäbischen
Schwertgosch“ noch einmal erle-
ben. Doch auch neue Gäste sind in
die Bürgerscheune gekommen –
und sie werden nicht enttäuscht.
Das aktuelle Programm des schwä-

Der Kabarettist LinkMichel gastierte in der Bürgerscheune

bischen Sozialkabarettisten mit
dem Titel „Unter Frauen – ein Insi-
der packt aus!“ ist angefüllt mit tref-
fenden Anekdoten und Erlebnissen
aus dem Alltag: der klassische
Mann-Frau-Gegensatz oder die lie-
be Mühe mit der Kindererziehung
sind nur einige der Themen, die bei
den Zuschauern wiedererkannt
werden und für einen Heiterkeits-
ausbruch nach dem anderen sor-
gen.

Nach der heiteren, vergnüglichen
Kabarettveranstaltung mit LinkMi-
chel geht es schon am 18. April wei-
ter im Kulturprogramm der Bürgers-
cheune. Dann wird es wieder musi-
kalisch: Ivo Pügner lädt ab 20 Uhr
zu einer Hommage an Reinhard
Mey ein. (ma)

Karten im Vorverkauf für die Rein-
hard-Mey-Hommage am Donnerstag,
18. April, in der Bürgerscheune gibt
es im „Zehngrad“ in Gottenheim,
Hauptstraße 49, Telefon
0 76 65/9 47 72 10, E-Mail: in-
fo@zehngrad.com, oder im Bürgerbüro
des Rathauses Gottenheim, Haupt-
straße 25, Telefon 0 76 65/98 11-13.

LinkMichel unterhielt die Gäste in
derBürgerscheunemitbodenständi-
gem schwäbischem Humor. Foto: ma

Rebland-kurier, 10.04.2013

Ein Insider packt aus


